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Leilage zu Nr . 292 - er Karlsruher Zeitung.
Freitag , LL. Dezember 1868 .

Z .s.224 . Nr. 361. Graben ,
Bezirksamt Karlsruhe .

Jag - Verpach -
tung .

Freitag den 18. De¬
rber d. I - , Nachmittags 1 Uhr , wird in dem

i^ dhause dahier die Jagd auf hiesiger Gemarkung in
Aj Wheilungcn auf weitere drei Jahre durch öffent-
M Steigerung verpachtet; wozu die Liebhaber ein-
M,

Sieben, den 7. Dezember 1868,
Bürgermeisteramt .

H ein l e.
Z .s .131. Nr . 2090 . Grö -

tzingen .

Iagdverpachtung.
Donnerstag den 17 .

Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , wird in

ko Rachhause dahier die Ausübung des Jagdrechts
i hiesiger Gemarkung , nach den gesetzlichen Bestim-
Mgm vom 2. Februar 1869 anfangend , auf weitere
W stahre verpachtet ; wozu wir die Steigliebhabcr
«il dm Anfügen cinladen , daß die Jagd in zwei Di -
jnkle gethiilt wird , und das Flächenmaß ca . 3600
Aigen beträgt . .

Grötzingen , den 2. Dezember 1863.
Gemeinderath.

Chr . Wagner , Brgmstr.
Jordan .'

zUZS? Karlsruhe .
Soumissionsbegehung.

DieLieferung nachverzeichneter Gegenstände soll für
:,- Zahr1869 im Soumifsionsivege vergeben werden:

Schweineschmalz , Lampenöl(gereinigtesRepS-
öl) , Thran , Unschlittlichter, gelbes Wachs, Seife ,
Wachholdcrbeere, Schwämme , Striegel , Kartät¬
schen, Wasserbürsten, Schweifbürsten, Hufsalbc-
bürsten, Tränkeimer, Schweifkübel, Futterwan -
nen , Habersicbe , Stallbesen , Spiesgerren , Dung¬
schaufeln, Streugabelnund Kleye .

Die Flüssigkeiten müssen nach Schoppen berechnet
m.

Die deßfallsigen Soumissionen sind längstens bis
l «» nerstag den 17 . d . Mtö . bei unterzeich¬
nt« Stelle einzureichcn , woselbst die Eröffnung Vor -
»ittsgs 10 Uhr stattfindet.

Karlsruhe, den 5 . Dezember 1868.
Großh . Landstallmeisteramt.

v. Röder .
Z.S.1K2. Karlsruhe .

Soumissionsbegebung.
Achbeschriebene Gegenständesollen im SoumissionS -

»U vergebm werden:
6 Kleppersättel,
1 lederne Zugstränge,

12 Sattelgurte » ,
6 Sprungriemen ,

36 Trensenzügel,
12 Stallhalftern ,
8 Kappzäume,
8 ganze Sperrzeuge ,

12 Filzdecken,
100 Ausheftlinge ,
18 Strupfen an Ausheftlinge,
12 Hufraumeisen,
HOHalfterketten.

DieSoumissionen sind längstens bis Donnerstagü » 17 . d. M . bei Unterzeichneter Stelle einzureichen ,» Morgens 10 Uhr die Eröffnung statlfindet.
Karlsruhe, den 5 . Dezember 1868. z

Großh . Landstallmeisteramt.
v. Röder .

iUIS . Kehl .
Lieferung von Brucken-

Materialien .
Unterhaltung des badischen Antheils an der

Wu Rheinschiffbrücke sollen folgende Gegenstände«>umissionswege angeschafft werden.
, .1 . Holzwaaren :^ vtuck tannene Brückenschwellen , 28 ' lg., 10^ /13 '
v. stark,

. tannene oder forlene Streckbalken, 32' lang
und 6/6 " stark,

tannene oder forlene Brückendielen, etwa
25' lang , 2" dick, 8 — 12" breit , an dem

Ĥ «nde nicht über 1" breiter als am andern , ge-

svUene Schiffsdielen in Stücken von Id bis
160 ct

14 " und darüber breit , 9 ' " dick,^ «tuck tannene Seitenborde , Id ' lang und 10"
, Ad darüber breit,« lück forlene Geländerschwcllen, 19 ' lang , 5/6"

'
. stark,4 SM
. k« k,
M ' Geländerpfetten . 19' . 4/5"

4 Glück
stark.

do».

do.,

18'

18'

d/6"

4/5 "

forleneGeländerpfosten, 3 '/, ' lang , 5' /-"/
Glück forlene Geländerbüge, 3 ' lang , 3/3 " '

zi,' . . . . » Uöcklinge, 8' . 10"
" öuk, zu Geländerrikgeln.

A.0VOs,. b . Eisenwaaren :
iai, ^ckkleine Sendeleisen , per Mille 1

rovo ^ M - s-hw-r.
Istvv

^ Ech Nägel, 4^
' lang,

I stei,,. -„ .
O- Seilerwaaren :

1 Sch
'
v... Durchmesser , 200 ' lang, dreischäft

> . 400' .
^ , in arw>>

lk. 15' lang , 4'" Durchmesser ,it _ 2" —.1.— tL,sckerr- " » - - - _ -
Hj, VÄ - « st einer im

"
Lichten 3" weiten Si

Vtflllchen Angebote müssen , versiege!

„Brückeumaterial-Liefermlg" überschrieben , läng¬
sten« bis zum 19 . Dezember l. I . , Vormit¬
tag « 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle eingereicht sein .

Die Soumisfionspreise sind bei den Brückenschwcl -
lcn , Streckbalken und Geländerhölzern nach der Stück¬
zahl, bei den Brücken- und Schifssdielen nachQuadral-
schuhen und bei den Seilerwaaren nach dem Gewichte
anzusetzen , auch haben sämmtliche Soumir -
tenten anzugeben , wie lange sie ihre An¬
gebote nach der SoumissionSeröfsnung zu
halten gesonnen sind .

Die Lieferungsbedingungen sind bei Brückenmeister
Stern hier zu erfahren und wird vorerst nur bemerk !,
daß der Lieferungstermin für sämmtlicheMaterialien
auf 1 Mai 1869 festgesetzt ist.

Zugleich machenwir darauf aufmerksam, daß Eichen¬
holz , welches sich zu Anfertigung von Schiffsrangen
eignet, jederzeit von der Brückenverwaltung hier ange¬
kauft wird.

Kehl, den 26. November 1868.
Großh . Hauptzollamt .

Baumann . Wilsscr . Damance .
Z .s.277. Nr. 782. Bonndorf . ( Nutzholz¬

versteigerung ) Aus den Domänenwaldungen
des Forstbezirks Bonndorf werden nachstehende Nutz-
holzsortimente öffentlich versteigert, und zwar

am Montag den 21 . d . Mts . ,
früh 9 Uhr ,

im Wirthshaus zu Rothhaus aus den Di¬
strikten Blumoos, Steinach , Lanzenfurth, Hochstaufen
und Mannhirzle :

9 tannene Holländerstämme , 966 tannene Bau¬
stämme, 128 tannene Sägklötze, 52 tannene Lalten-
klötze , 85 fohrene Deichel , 1082 starke tannene Stan¬
gen und 17 Buchcnklötze ;

am Dienstag den 22 . d . Mts . ,
früh 9 Uhr ,

im Wirthshaus zur Sonne in Bonndorf
aus den Distrikten : Hummelloch, Langhalde, Karren¬
gaßhalde, Walkehalde, Kohlhalde und Ebnelerberg :

11 tannene Holländerstämme , 793 tannene Bau¬
stämme, 275 tannene Sägklötze, 343 tannene Latten¬
klötze und 54 Buchenklötze .

Die Waldhüter Stritt in Grafenhausen und
Rogg in Wcüendingen werden das Holz auf Verlan¬
gen vorzeigen.

Bonndorf , den 8 . Dezember 1868.
Großh . bad. Bezirksforstei.

Ganter .
Z . s .197 . Nr. 326 . Friedrichsthal . ( Holz -

vcrsteigerung . ) Aus Großh . Hardtwalde , Abthei¬
lung Weinsuhl und Hubrechtsuhl, werden versteigert ,

Montag den 14. d. M. :
3'/» Kl. buchenes , 5 '/z Kl . eichenes Scheitholz, 4 Kl.
buchenes Prügelholz und 197 Kl. eichenes Slvckholz .

Dienstag den 15 . d. M. :
153 Stämme Eichen, Nutz- und Bauholz ,

7 Stämme Tannen, Bauholz .
Die Zusammenkunft ist am 14. und 1b. d . M . aus

der Friedrichsthaler Allee an der Stulenseer Ouerallee,
jedesmal früh 9 Uhr.

Friedrichsthal , den 6. Dezember 1868.
Großh . bad. Bezirksforstei.

von Merhart .
Z .s.208 . Gernsbach . (Holzversteigerung .)

Aus dem Domäncnwald „ Gernsberg " werden am
Samstag den 12 . d. M.,

früh 10 Uhr ,
folgende Hölzer öffentlich versteigert, und zwar aus
Ablh. 4 „Hintere Erlcngrund " : 41 tannene Sägstäm¬
me, 42 tannene Baustämme , 143 tannene Säg - und
Kilpcnklötze, V» Klafter buchenes , 13V» Klafter tan -
rrenes Scheitholz und 7V? Klafter lannenes Prügelholz .

Von Dürrständernin den Abtheilungen 1 bis 16 :
13 tannene Sägstämme , 45 tannene Baustämme,

20 tannene Säg - und Kilpentlötze und 16V» Klafter
lannenes Scheit - und Prügelholz .

Man versammelt sich zu besagter Stunde auf Schloß
Eberstein.

Gernsbach , den 1 . Dezember 1868.
_ Großh . bad. Bezirkssorstei. _

Z .S.165. Kork . ( Stammholz - Versteige¬
rung .) In dem Domänenwalddistrikt II . Endingcr -
wald , Schlag Nr 15 , werden mit Zahlungsfrist bis
1 . November 1869 am

Montag den 14 . Dezember d . I .
öffentlich versteigert:

138 Eichstämme, zu Holländer - , Bau- und Nutzholz
tauglich, und

45 Stück eichene und eschene Nutzholzstangen .
Die Zusammenkunft findet im Schlage früh 9 Uhr

statt.
Kork, den 4 . Dezember 1868 .

Großh . bad. Bezirkssorstei .
_ Eichhorn ._

Z .q.123 . Nr. 12,245 . Bühl . (Vorladung .)
I . S .

des Karl Grethel von Bühlerthal
gegen

Karl Oster , Schreiner von Steinbach,
Forderung und Arrest betr.„

hat der Kläger vorgctragen, daß der Beklagte ihm für
verkaufteHolzwaaren 200 fl. schulde , zu deren Zah¬
lung er den Beklagten zu verurtheilen bittet. Zugleich
bittet der Kläger um Arrest aus die Fahrnisse des Be¬
klagten, weil dieser flüchtig ging. Es ergeht nun

Beschluß .
1) Wird der begehrte Arrest verfügt.
2) Wird Tagfahrt auf die Klage angeordnet auf

Freitag den 18 . Dezember ,
Vorm . 9 Uhr ,

wozu beide Theile vorgeladen werden , der Beklagte
unter dem Rechtönachtheil, daß bei seinem Ausbleiben
die Thatsachen der Klage für zugestanden und er mit
seinen Einreden gegen die Forderung , sowie gegen die
Rechtmäßigkeit de« Arrestes ausgeschlossen würde.

Zugleich wird dem Beklagten aufgegeben , einen da¬
hier wohnenden Gewallhaber aufzustellen, widrigens
alle weitere Verfügungen an EröffnungSstatt an die
Gerichtstasel angeschlagenwürden.

Bühl, den 4. Dezember 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.

Z .q .129. Nr. 28,038 . Freiburg . (Öffent¬
liche Bekanntma -chung . Versäumungser¬
ke nntniß .) In Sachen des MaterialienhäudlerS
E. Sickenberger in Freiburg , Klägers , gegen Albert
Mayer , Maler von Ebringen , Bekl. , Forderung be¬
treffend , werden nunmehr die Thatsachen der Klage für
zugestanden angenommen und der Beklagte mit seinen
etwaigen Einreden ausgeschlossen und derselbe für
schuldig erkannt , die eingeklagten 73 fl. 49 kr. nebst
5 Proz . Zins vom Klagzustcllungstag , d. i. vom 2 . d.
M ., au aus Waarenkauf dem Kläger

binnen 14 Tagen
bei Vermeiden der Hilfsvollstreckungzu bezahlen, un¬
ter Verfüllung des Beklagten in dir Kosten.

Zugleich wird dem abwesendenBeklagten aufgege¬
ben , einen am Orte des Gerichts wohnenden Gewalt¬
haber aufzustellen , widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkennlnissc mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sie der Parlhie eröffnet wären , an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagenwerden sollen .

Freiburg , den 3. Dezember 1868.
Großh. bad . Amtsgericht.

G a l u r a .
> vilt. Hager , A. j .

Z .q .128. Nr. 13,013 . Durlach . ( Bedingter
Zahlungsbefehl .)

In Sachen
Seligmann S . Ettlinger in Karls¬
ruhe

gegen
Josef Laur von Wöschbach , z. Zt.
flüchtig ,

wegen Forderung von 24 st. nebst
6 Prozent Zinsen vom 22 . August
1868 , 8 fl . 32 kr . und 5 "/« Zins
vom tl . Oktober 1868 , herrüh¬
rend aus Kauf vom Jahr 1868,

ergeht auf Ansuchen des klagenden Theilcs
Beschluß .

1) Dem beklagten Theile wird aufgegeben, binnen
14 Tagen entweder de« klagenden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnten Forderung zu befrie¬
digen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Sache verlange , widrigenfalls die For¬
derung auf Anrufen des klagenden Theils für zuge¬
standen erklärt würde.

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann in¬
nerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schriftlich
bei Gericht erklärt werden.

2) Zugleich erhält der Bekl . die Auflage, einen da¬
hier wohnenden Gewallhaber auszu stellen . widrigen¬
falls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm selbst zugestellt
oder eröffnet worden wären, an die Gerichtstasel ange¬
schlagen würden.

Durlach, den 26. November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

G a u p p.
Z .q120. Nr . 7187. Pfullendors . ( Auf¬

forderung .) In der Gemar kung Langgassen, Ge¬
wann Höhe , besitzen die nachverzeichneten Personen
folgende Liegenschaften :

1) Benedikt Rauch von Langgassen 59 Ruthen
6 Fuß , neben sich selbst und Josef Straub ;

2) Joses Straub 59 Rutben 6 Fuß, neben Bened .
Rauch und Anton Huber ;

3) Anton Huber 59 Ruthen 6 Fuß , neben Josef
Straub und Josef Boöhard ;

4) Josef Voshard 59 Ruthen 6 Fuß, neben An¬
ton Huber und Georg Keller ;

5) Georg Keller 59 Ruthen 6 Fuß , neben Josef
Bvshard und Marlin Keller ;

6) Marlin Kellcr 59 Ruthen 6 Fuß, neben Georg
Keller und Hermann Reiß ;

7) Hermann Reiß 59 Ruche» 6 Fuß , neben Mar¬
tin Keller und Josef Stalldccker;

8) Josef Slalldecker 59 Ruthen 6 Fuß , neben
Hermann Reiß und Ignaz Bauschatz ;

9) Ignaz Bauschatz 59 Ruthen 6 Fuß, neben Jo¬
sef Slalldecker und Matthä Möhrte ;

10) Matthä Möhrle 59 Ruthen 6 Fuß , neben
Ignaz Bauschatz und Gcmcindefcld.

Der Gemcinderalh verweigert wegen Mangels eines
Erwerbsmels die Gewähr dieser Grundstücke. Es
werden deshalb alleJeue, welche daran dinglicheRechle
oder lehcnrechtltche oder fideikommissarischc Ansprüche
zu haben glauben, aufgcfordcrt, dieselben

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst solche den gegenwär¬
tigen Besitzern gegenüber verloren gehen würden .

Pfullendors , den 2. Dezember 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Z .q 141. Nr . 8913. Kork . (Aufforderung . )
Michael Stengel I. , Wagner von Scherzheim , hat
aus dem Nachlaß der Friedrich Stengel Eheleute
von dort 151Vio Ruthen Acker auf der Krapfhurft,
neben Michael Stengel beiderseits auf Lich enauer Ge¬
markung ersteigert . Da der Gemeinderalh Lichlenau
wegen mangelnden Eintrags des Erwerbstitels der
früheren Eigenthümer die Gewährung des Acker« ver¬
sagt , so werden nunmehr auf Antrag des Obigen alle
Diejenigen , welche daran in den Grund- und Pfaud-
büchern nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte oder lehcnrechtliche oder fideikommis-
sarische Ansprüche haben oder zu haben glauben , auf-
geforderl , solche

binnen zwei Monaten
diesseits anzumeldcn, widrigenfalls dieselben im Ver¬
hältnisse zu dem neuen Erwerber verloren gehen.

Kork , den 5 . Dezember 1868 .
Großh. bad. Amtsgericht.

R a m st e i n.
Z .q .112. Nr . 14,678 . Sinsheim . (Auffor¬

derung .) Heinrich Becker von Waldangclloch be¬
sitzt schon seit vielen Jahren folgende Liegenschaften:

Aecker ( in dortiger Gemarkung ) :
V» Viertel im Eaugrund,

1 „ 10 Ruthen daselbst ,
1 „ 10 „ im Warloch,
1 „ 13 „ in der Früchte,
2 » in der Brendcbiebl ,
1 „ 4 Ruthen aus den lieben ,2 /, . in den Binscnäcker,
1 , 13 Ruthen auf dem Kornberg .

Wiese :
V2 Viertel in der Bergwiese .

Weinberg :
1 '/ , Viertel im Kies.

Auf dessen Antrag werden alle Diejenigen . welche
dingliche , lehenrcchtliche oder stdeikommissarische An¬
sprüche daran haben, oder zu haben glauben, aufgesor -
dcrt, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , indem solche sonst dem neuen
Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würden.

Sinsheim, den 2. Dezember 1868.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Braun .
Z .q .122 . Nr . 8914 . Kork . (Versäumungs -

erkenntniß . ) Aus klägerischen Antrag werden
nunmehr alle Diejenigen , welche innerhalb der zwei¬
monatlichen Frist ihre etwaigen, in den Grund - und
Pfandbüchern der Gemeinde Eckartsweier nicht einge¬
tragenen dinglichen Rechte oder lehenrcchtlichen oder fidei -
kommisfarischen Ansprüche an den in der diesseitigen
Aufforderung vom 8 . Septbr. d . I . näher bezcichneten
Liegenschaften nicht angemeldet haben , damit ausge¬
schlossen.

Kork, den 4 . Dezember 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.R a m st e i n.

Z .q.142. Nr. 14,535 . Sinsheim . (Versäu -
mungserkenntniß .)

In Sachen
Großh . StiftschaffneiSinsheim

gegen
unbekannte Berechtigte ,

Aufforderung betr.Werden alle Diejenigen , welche auf diesseitige Auf¬
forderung vom 22 . August 1868, Nr . 10,527, ihre An¬
sprüche innerhalb der gegebenen Frist nicht gellend ge¬macht habe « , mit solchen dem neuen Erwerber gegen¬über ausgeschlossen .

Sinsheim, den ZO. November 1868.
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Z .q .143 . Nr. 14,536. Sinsheim , (Bersäu -

mungserkenntnitz .)
Den Eigenthumserwerb des Heinrich
Weigel von Sinsheim betr.

Werden nunmehr Diejenigen , welche auf Gruno
diesseitiger Aufforderung vom 21. Oktober 1868 , Nr.
13,140 , ihre Ansprüche innerhalb der gegebenen Frist
nicht gellend gemacht haben , solcher dem neuen Erwer¬
ber gegenüber für verlustig erklärt .

Sinsheim, den 30. November 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mors .
Z .q .131. Nr . 13,906. Rastatt . ( Gant¬edikt . ) Gegen JcsaiaS Friedmann , IsaaksSohn , von Kuppenheim , haben wir Gant erkaunt,und es wird nunmehr zum Richtigstellung «- und Vor¬

zugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf
Dienstag den 22 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr.Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einein Grunde Ansprüche an die Gantmassemachenwollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagsahrt,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlcrpsandsrechtezu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegm oder den Beweis durchandere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagsahrt wird ein Massspfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg- oder Nach -
laßverglcich versucht werden , und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegersund Gläubigerausschusscs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesehen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungenund Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sic der Partei eröffnet wären, nur an dem Sitzungsortedes Gerichts angeschlagen würden.

Rastatt , den 30. November 1868.
Großh . bad . Amtsgericht .

Waag .
Z . q .152. Nr . 7677. Philippsburg . (Gant -

edikr . ) Gegen die Verlassenschaftsmasse de« Tag¬
wächters Heinrich Lehn von Kirrlach haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 29 . Dezember d. I . ,früh 8 Uhr .
Es werden alle Diejenigen, welche au« was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmassemachen
wollen, aufgesordrrt, solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechtezu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorznlegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutrelen.

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepflegcr und
ein Gläubigcrausschuß ernannt , und ein Borg- oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschussesdie Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beilretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens dis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung, wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , bezw. denjenigenim Auslande wohnenden Gläubigern, deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet würden.

Philippsburg, den 5. Dezember 1868 .
Großh. bad . Amtsgericht .

H i m m e l s p a ch.
Streckfuh .

4



Z .q .154 . Nr . 10,288 . Wiesloch . ( AuSschluß -
crkcnntniß .)

Die Gant gegen die Verlassenschaft des
s- Pfarrers Christof Hönninger in
Rothenberg betr .

In der Gant gegen die Vcrlassenschaft des -st Pfar¬
rers Christof Hönninger in Rothenberg werden alle
Diejenige » , welche bis zu und in heutiger Liquidations¬
tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , mit
ihren Ansprüchen von dem vorhandenen Massevermö -
gen ausgeschlossen .

WieSloch , den 24 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

A . Erter .
Z .q .127 . Nr . 21,874 . Lörrach . ( Bckannt -

machun g.) Es wird Ni« Nachricht über den Aufent¬
haltsort des 61jährigen Daniel Reinert und des
59jährigen Johann Reinert von Rotteln , die 1850
nach Amerika gingen und verschollen erklärt werden
sollen , gebeten . Lörrach , den 3 . Dezember 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht . Kerken maier .

Z .q .130 . Nr . 8046 . Neustadt . ( Entmün¬
digung . ) Die ledige Agatha Kirn er von hier
wurde durch diesseitiges Erkcnntnitz vom 11 . v. M .
wegen Geiste «- und GemüthSschwäche entmündigt und
ihr in der Person . dcS Rentiers Johann Dilger von
hier ein Vormund bestellt .

Neustadt , den 2 . Dezember 1868 .
Grotzh . bad . Amtsgericht .'

B u l st e r .
Zq151 . Nr . 7775 . Sichern . ( Bekanntma¬

chung . ) Johann Adam Wörner von Obersasbach
wurde durch diesfeiliges Erkennlniß vom 28 . Oktober
d . I . entmündigt und Johannes Bruder II von
da als Vormünder bestellt . Sichern , den 7 . Dezember
1868 . Großh . bad . Amtsgericht . Himmel .

Zq .153 . Nr . 14,115 . St . Blasien . ( Ver¬
beiständung . ) Die Willwc des Johann G ö' t tle
von Finsterlingen , Kunigunde , gcb. Baldenschwei -
ler , wurde im Sinne des L .R S . 499 verbeistandet
uud derselben Dominik Rosi von Happenschwend als
Beistand bcigegeben .

St . Blasien , den 4 . Dezember 1868 .
^ Großh . bad . Amtsgericht .

S P e r i .
Z .q .137 . Nr . 34,240 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .) Die Ehefrau des Leopold Seitz von
Blankenloch ist wegen bleibender GemüthSschwäche ent¬
mündigt und für dieselbe als Vormund Landwirth
Michael Gamer , als Gegenvorrnund Johann Adam
Gamer , Beide von Blankenloch , ernannt worden .

Karlsruhe , den 3 . Dezenibcr 1868
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Vincenti .
W . Frank .

Z .q .71 . Nr . 10,419 . Borberg . ( Aufforde¬
rung . ) Der Grotzh . Fiskus verlangt Einweisung in
die Verlasscnschaft des aus dem Seehof ( Gemeinde
Windischbuch ) 1809 gebornen , in Vockenroth bei Wert -
Heim als Schafknecht gestorbenen Johann Josef
Nenfs .

Einsprachen hiergegen sind
binnen 2 Monaten

dahier zu erheben , indem sonst dem Gesuche entspro¬
chen würde .

Boxberg , den 28 . November 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bauer .
Z .q .110 . Nr . 10,683 . Brette n . ( Bekannt¬

machung . ) Die Wittwe des Bürgers und Taglöh¬
ners Karl Friedrich Dummler von Diedelshcim hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlasscn -
schast ihres verstorbenen Ehemannes nachgesucht . Die¬
sem Gesuch wird entsprochen werden , wenn nicht bin¬
nen 3 Wochen dagegen Einsprache erhoben wird .
Breiten , den 2 . Dezember 1868 . Grotzh . bad . Amts¬
gericht . K a m m .

Z .q .144 . Nr . 14,804 . Sinsheim . ( Verlas¬
senschaftseinweisung .) Babette Frank , geb.
Stern , von Hilsbach wird mit Bezug auf unsere
Verfügung vom 22 . Oktober d. I . , Nr . 12,853 , in Be¬
sitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres s- Eheman¬
nes Josef Frank cingewicsen .

SinSheim , den 4 . Dezeniber 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Braun .
Z .q .139 . Achern . ( Erbvorladung .) Johan¬

nes Hauser , Bürger und Schäfer von Nutzbaum ,
und Genoieva Hauser , Ehefrau des Egid Schär -
ger , Schreiners von Renchen — Ersterer in Frankreich ,
dir Letztere in Amerika unbekannt wo — sind zur Erb¬
schaft ihrer am 8 . Oktober 1868 zu Renchen verstorbe¬
nen Mutter , Michael Hauser Wittwe , Katharina ,
geborne Haberstroh , von Nußbaum , Amts Breiten ,
mitbcrusen , und werden hierdurch niit einer Frist von

drei Monaten
zur deßfallfigen Vermögensausnahme und Erbthei -
lungsverhandlung vorgeladen , unter dem Anfügen ,
daß für den Fall ihres Nichterscheinens die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt würde , welchen sic zu¬
käme , lpenn sie , die Vorgeladenen , zur Zeit des Erban -
salls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Achern , den 5 . Dezember 1868 .
Großh . bad .zNotar

Brackenheime r.
Z . q .134 . Breisach . ( Erbvorladung .) Josef

Linder von Breisach , Sohn des verstorbenen Johann
Baptist Linder , gewesenen Bürgers und Schiffers
von Breisach , ist auf Ableben seines genannten Vaters
zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthaltsort des Josef Linder dahier
unbekannt ist, so wird derselbe mit Frist

von 3 Monaten , von heute an ,
aufgefordert , sich bei den Verlaffenschastsverhandlungen
einzufiNden , andernfalls nach Umlauf dieser Frist die
Erbschaft lediglich Denjenigen wird zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeil des
Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Breisach , den 3 . Dezember 1868 .
Großh . Notar : A . D e n n i g.

Z .q.83 . Eppingen . ( Erbvorladung .) Fer¬
dinand Striegel , geboren am 5 . Mai 1837 , wel¬
cher sich etwa im Jahr 1852 nach Nordamerika begeben
hat und dessen Aufenthalt dahier seit etwa zehn Jah¬
ren nicht bekannt ist, ist gesetzlich mit zur Erbschaft auf .
das am 8. September dieses Jahres erfolgte Ableben
seines VaterS Franz Joseph Strixgel , gewesener
Bürger und Küfer zu Diefenbach , berufen .

Genannter Ferdinand Striegel und beziehungs¬
weise seine Nachkommen werden zu fraglichen Thei -
lungsverhandlungcn mit den« Bemerken hierher vor¬
geladen , daß , wenn sie

binnen drei Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen würde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorgeladenen ,

beim Erbanfall gar nicht mehr am Leben gewesen
wären . !

Eppingcn , den 30 . November 1868 .
Würtz , Notar .

Z .q 150 . Eppingcn . ( Erbvorladung . )
Katharina Gauderer , geboren den 23 . Januar 1829 ,
ehelich« Tochter des Bürgers und Landwirlhs Wilhelm
Ga » derer von Adelshofen , und dessen am 10 . Sep - -
tember 1868 verlebten Ehefrau , Elisabeths , geborne
Holtler , ist am Nachlasse ihrer genannten Mutter
miterbberechtigt . Da der Aufenthalt ' der schon vor
etwa 15 Jahren nach Amerika ausgewanderten ge¬
nannten Katharina Gau derer dahier nicht bekannt
ist , so werden dieselbe , beziehungsweise ihre Nachkom¬
men , zu fraglichen TheilungSverhandlungen mit dem
Bemerken Hiehcr vorgeladettj daß , wenn sie

b in n e n dr e i M o n a t e n
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen würde zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorgelade¬
nen , beim Erbanfall gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Eppingcn , den 5 . Dezember 1868 .
Würtz , Notar .

Z q 14 (1. Ettenheim . ( Erbvorladung . )
Andreas Fix von Schweighausen , seit Jahren in Ame¬
rika , dessen Aufenihaltsort zur Zeit unbekannt , ist zur
Erbschaft seines Großvaters , des vcrwittwelcn Bürgers
und Lcibgedingerv Mathias Mog zu Schweighausen ,
berufen . Derselbe oder seine etwaigen Rechtsnachfol¬
ger werden nunm .hr aufgcsordcrt , ihre Erbansprüche

innerhalb 3 Monaten -
anher geltend zn machen , widrigenfalls dieselben bei
der Vcriheilung des Nachlasses nicht berücksichtigt
werden .

Euenheim , den 6 . Dezember 1868 .
Großh . Notar

Unge r .
Z . q . 133 . Heidelberg . ( Erbvorladung . )

Zur Erbschaft des verstorbenen Handelsmanns Anton
Hummel von Heidelberg sind dessen Geschwister , Se¬
bastian , Georg , Franz und Philippine Hummel von
hier , berufen , welche vor mehreren Jahren nach Ame¬
rika auSwandcrten . Da deren Aufenthaltsort nicht be¬
kannt ist, so weiden die genannten Abwesenden zur
Verlassenschaftsvci Handlung mit dem Bemerken vorge¬
laden , daß , wenn dieselben innerhalb der Frist

von 3 Monaten
ihre Erbansprüche dahier nicht gellend machen , die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zukäme ,
wenn die Vorgekadenen zur Zeil des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Heidelberg , den 26 . November 1868 .
Der cinsnv . Notar des l . Distrikts :

Alexander Beck .
Z .q .136 . Meisscnheim . ( Erbvorladung .)

Georg Kopf und Wendelin Kopf , Ersterer 49 , Letz¬
terer 43 Jahre alt , Söhne der am 14 . November 1868
in Dundenheim verstorbenen Wittwe des Landwirlhs
Georg Kopf , Maria Anna , gebornen Kühnle ,
sind am Nachlaß der Letzteren erbberechtigt .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , werden die¬
selben hiermit zu den Erbtheilungsverhandlungen

niil Frist von drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , innerhalb die¬
ser Frist ihre Erbansprüche geltend zu machen , widri¬
genfalls die Erbschaft Denen würde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladencn zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Mcissenheim , den 4 . Dezember 1868 .
Der einstweilige Notar :
Ernst Castorph .

Z .q .135 . Meßkirch . ( Erbvorladung .) Metz¬
ger Konrad Rinkenburger von Meßkirch ist am
5 . November d . I . kinderlos gestorben , und hat seinen
gesetzlichen Erben ein Legat von 200 fl. ausgesetzt ;
hiezu ist auch die Schwester des Eiblassers , Josefa
Riukenburgcr von hier , welche längst nach 'Nord¬
amerika ausgewaiiderl ist , berufen .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird hie -
mit dieselbe oder ihre etwaigen Rechtsnachfolger auf¬
gefordert , sich zur Empfangnahme ihres Antheils

innerhalb drei Monaten ,
von heute an , zu melden , andernfalls solcher lediglich
jenen Personen zugetheilt würde , denen er zukäme ,
wen » sie , die Vorgeladenen , zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Meßkirch , den 3 . Dezember 1868 .
Der Großh . Notar

R e e b st e i u .
Z . q .146 . Obrigheim . (Erbvorladung .) Der

an unbekannten Orten abwesende Johann Georg Rein -
mnth von Asbach wird zu den VerlassenschastSvcr -
handluugen auf Ableben seiner Mutter , der Johann
Georg Reinmuih ' s Wittwe , Anna Katharina , geb .
Hör sch , von Asbach mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß er sich binnen

drei Monaten
bei Unterzeichnetem zu melden habe , widrigenfalls sein
ErbtheilDenen . zugewiesen wcrdenwird , welchensolches
zukäme , wenn er, der Vorgeladene , am Todestag seiner
Mutter nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Obrigheim , den 1 . Dezember 1868 .
Der einstweilige Notar :

H . F o r st in e y e r .
Z .q .147 . Obrigheim . ( Erbvorladung .) Der

au unbekannten Orten abwesende Gottfried Gauer
von Hüffenhardl wird hiermit zu den Verlassenschafts -
verhaiidlungen auf Ableben seiner Mutter , der Christof
Gauer ' s Ehefrau , Elisabeths , geb. Schmidt , von
Hüffcnhardt mit dem Bemerken öffentlich vorgeladen ,
daß , wenn er sich binnen

drei Monaten
bei Unterzeichnetem nicht melden wird , die Erbschaft
Denen zugewiescn werden wird , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgeiadene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Obrigheim , den 1 . Dezember 1868 .
Der einstweilige Notar :

H . F o r st m e y e r .
Z .q .160 . Osfeuburg . ( Erbvorladung .)

Josef , Heinrich , Sebastian und Theresia Gallus von
Niederschopfheim , welche schon vor vielen Jahren sich
von Hause wegbegeben haben und Ideren Aufenthalt
unbekannt ist, werden nachträglich , da sie als Erben
zur Verlassenschast der schon am 23 . September 1848
verstorbenen Philipp I L g e r ' s Ehefrau , Maria Elisa¬
beth » Philipp von Niederschopfheim , mitberufen
sind , zu den deßfallsigcn Erbtheilungsverhandlungen
mit Frist von

drei Monaten , von heute an ,
mit dem Bedeuten hiemit öffentlich vorgeladen , daß
bei ihrem Ausbleiben die Erbschaft lediglich Denen
zugetheilt würde , denen sic zukäme , wenn sie, dic 'Vor -
geladenen , beim Erbanfall nicht mehr am Leben ge¬

wesen wären .
Offcnburg , dm 7. Dezember 1868 .

Der Großh . Notar
A . Leiber .

Z .q .95 . Zell i . W . ( Erbborladung .) Die
unbekannt wo abwesenden : Landwirth Michael Ger -
spacher und bezw . Landwirth Donal Gerspacher ;
Katharina , geborene Mayer , Ehefrau des Landwirths
Johann Sütterle ; Franziska Mayer , ledig ; alle
von hier ; und Adelhcide Lederer , ledig , von Kä¬
sern , Gemeinde Pfaffenberg ; — werden hiemit zur
Schlußverhandlung in der fürsorglichen Besitztheilung
der Verschollenen Xaver , Ferdinand »nd Donal Ger -
jpacher von hier mit Frist von

drei Monaten
und mit dem Bemerken öffentlich vorgeladen , daß nach
fruchtlosem Ablauten gedachter AnmeldungSsrist das
Vermögen lediglich denjenigen Personen zugetheilt
wird , welchen dasselbe zukäme , wenn die genannten
Geladenen am Tag der betr . gerichtlichen Verschollen¬
heitserklärung nicht mehr am Leben gewesen wären .

Zell i . W . , de» 13 November 1868 .
Großh . Notar

I . P . Edle r .
V .89 . Nr . 15,145 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung . )
Die Führung der Handelsregister betr .

Beschluß . Unterm Heutigen wurde zum Han¬
delsregister eingetragen , und zwar

s ) Zu O .Z . 103 des Firmenregisters :
Die Firma L. M . Bloch ist erloschen .

b ) Unter O .Z . 30 des Gesellschaflsrcgisters :
Am 1 . Oktober d . I . hat sich dahier unter der

Firma „ GebrüderBloch " eine offene Han¬
delsgesellschaft gebildet . Die Gesellschafter sind
Julius Bloch und Levi Maier Bloch dahier ,
welche Beide die Gesellschaft gleichmäßig vertre¬
ten . Ersterer Gesellschafter hat am 19 . Oktober
d . I . mir Babetta Oettinger von Nördlin -
gen einen Eheverlrag abgeschlossen , inhaltlich
dessen ein beiderseitiger Einwurf von 100 fl . in
die Gütergemeinschaft , im klebrigen Ausschluß
der letzter » bedungen ist.

Konstanz , den 4 . Dezember 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

V .84 . Nr . 15,177 . Breisach . (Handelsre¬
gister .) Heute wurde O .Z . 85 in das Firmenregister
eingetragen die Firma : Ludwig Leber in Wasenwei¬
ler . Inhaber derselben ist Ludwig Leber , Kaufmann
von Wasenweiler . Eheverlrag desselben mit Karoline ,
geborne Meyer , Wittwe des verstorbenen Kaufmanns
Josef Rädle von Wasenweiler , et. ckpWasenweiler , den
21 . Nbvember 1868 , nach welchem die Brautleute die
rein gesetzliche Gütergemeinschaft als Norm ihrer ehe¬
lichen VermögenSvcrhältnisse gewählt haben .

Breisach , den 4 . Dezember 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
V .85 . Nr . 13,918 . St . Blasien . ( Bekannt¬

machung ) Der Bekanntmachung vom 27 . Februar
1863 , Nr . 1721 , wird nachgetragen , daß nach dem
zwischen Kaufmann Josef Morath dahier und Karo -
lina Dufner von Furtwangen unterm 17 . Novem¬
ber 1868 abgeschlossenen Ehevertrag jeder Theil 100 fl .
in die Gemeinschaft einwirft , alles übrige gegenwär¬
tige und zukünftige Fahrnißvermögen dagegen mit den
etwa hierauf haftenden Schulden von der Gemeinschaft
ausgeschlossen und für Liegenschaft erklärt wird .
St . Blasien , den 25 . November 1868 . Großh . bad
Amtsgericht . S p e r i.

B .87 . Nr . 23,562 . Walds Hut . ( Bekannt -
m achun g .) Unter O .Z . 203 wurde heule zum Fir¬
menregister eingetragen die Firma : „Fr . Hensler . "
Inhalier ist Franz HenSler von Behla , dahier wohn¬
haft , ohne Ehevertrag mit Lina , gcb . Vetter , von
Waldkirch seit 12 . Oktober 1865 verehelicht .

Waldshut , den 2 . Dezember 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r y.
V .88 . Nr . 7456 . Gengenbach . ( Handels¬

register . ) Heute wurde inö Gesellschaftsreaister ein¬
getragen : Gebrüder Schollin Fabrik Nordrach . Ge¬
sellschafter sind Karl Schott und Johann Nepomuk
Schott , Kaufleute von Kehl . Die Gesellschaft hat
am 5 . v . M . begonnen Jeder der beiden Gesellschaf¬
ter ist deren Betreten Gengenbach , den 1 . Dezember
1868 . Großh . bad . Amtsgericht . N e u m a n n .
j . k. : Pfähler , A . j .

V .86 . Nr . 11,231 . Walldürn . ( Bekannt¬
machung .) In das Firmenregister wurde heute zu
Ord . -Zahl 1 eingetragen : Ehevertrag zwischen Alois
Hennig von hier und Anna Rnppert von Buchen ,
et. ä . Walbürn , den 27 . November 1868 , wornach je¬
der Theil 50 fl. in die Gemeinschaft einbringt und daS
fahrende Vermögen , jetziges und künftiges , sowie die
jetzigen und künftigen Schulden davon ausschließl .

Walldürn , den 27 . November 1868 .
Großh bad . Amtsgericht .

Stehle .
vctl . Bechtold , A . j .

Z .q .158 . J .Nr . ,9361 . Karlsruhe . ( Auf¬
forderung .) Der zur Disposition beurlaubte Un¬
teroffizier im 3. Linien -Jnfantericregiment Theodor
Löchler von Oetigheim , Amts Rastalt , hat sich uner¬
laubt entfernt und soll nach Amerika entwichen sein .
Derselbe wird daher aufgefvrdert , sich binnen

drei Monaten
zu stellen , bei Vermeidung im Fall seines unentschul -
diglcn Ausbleibens der Desertion für schuldig erkannt
und an die gesetzlicheGeldstrafe verfällt zu werden . Zu¬
gleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1868
Großh . bad . Divisions - Gericht .

Der Der
Divisions - Commandeur : Divisions - Auditeur :

I . A. A. : Rehm .
v. Beyer .

Z . q .159 . Sect . » I. J .Nr . 9397 . Karlsruhe .
( Aufforderung .) Der zum 3. Linien -Jnfante -
rieregiment eingelheilte Rekrut Gustav Peter von
Sinzheim , Amts Baden , wird hiermit aufgefordert , sich
binnen

drei Monaten
bei seinem Commando zu stellen , widrigenfalls er der
Desertion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt würde .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 9. Dezember 1868 .

Großh . bad . Divisions -Gericht .
Der Der

Divisions -Commandeur : Divisions -Auditeur :
J . A. A . : v . Reichlin .

v . Beyer .
Z .q.103 . Sect . III . J .N . 9193/97 . Karlsruhe .

( Urtheil .) D er Kanonier im FestungS - Arlillerie -

bataillon Julius Naudascher von Au
der Unteroffizier II . Kl . im 6 . Linien -Jns »«,
ment , Johann Baptist Roßwog -vontz ^
der Gefreite im .3 . Linien - JnfanteriereM,, . ,^
Hann Huck von Varnhalt , sowie die Musk^ a^
nämlichen Regiment , Andreas Heimburat ^
Ottenheim und Johann Martin Rötdl
Eppingen , wurden durch bestätigtes kriegsan ?̂ ,
Urtheil vom 21 . November d . I . der Deserii »
schuldig erkannt und deßhalb Jeder unter V-A
in die Kosten des Verfahrens zu einer
200 fl. verurtheilt .

Da die Verurtheilten sich aus flüchtigem F .« ^den , so wird ihnen das Uriheil auf diesem
kündet . ^

Karlsruhe , den 2 . Dezember 1868 . »
Großh . bad . Divisions - Gericht . i

Der Der
Divisions -Commandeur : Divisions -» ,,^

J . A. A . : » . Reichs
v. Beyer . ^

Z .S.144 . Nr . 3894 . Mannheim . ( zg,
sungserkenntniß . ) I . U . S . gegen 1 ,
Wagner , 2) Goitlieb Wagner , zi
Wolfs , 4) Christian Kraus , 5) Nikolaus kz?
sämmtlich von Waldwimmersbach , wegen sabM-
Tödtung , verübt durch vorsätzliche , im Affekts
verbrecherischer Verbindung verübte Körpervnini '
wird auf Grund der 88 26 , 130 und Beil n
der G .V . , 8 205 Ziff . 5, 207 , 209 und 211 der - - -
erkannt :

s ) Sebastian und Gottlieb Wagner
Wolfs , Christian Krauß und Nikolaus
Waldwimmcrsbach seien unter der Anschuldigung

daß sie sich in der Nacht vom Sonntag k»,auf Montag den 21 . September l I .
'

bedachten Entschluß im Affekt, Nikolaus tzh,»
nachdem er , ohne hierzu hinreichende V«
sung gegeben zu haben , von Wilhelm
fisch lhätlich mißhandelt worden war , zuRild
Wimmersbach verabredeten , den Wilhelms
fisch von Guttenbach , damals i» Epfml
mißhandeln oder am -Körper zu verletzen .. ^
Folge dieser Verabredung gegen Wilhelms
fisch wiederholt in und vor dem Derse M
wimmcrsbach gegen Epfenbach zu, TlMichla»
unternommen wurden , Sebastian Waz«,,
Christian Krauß und Nikolaus Ebich, ,den Thätlichkcilcn im Dorfe , alle Fünf abii-ä
jenen außerhalb des Dorfes niiiwirklm
wenigstens bei deren Ausführung sichzurM
Wirkung bereit zeigten , daß insbesonderkmil¬
der Verabredung Sebastian Wagner W
dem Wilh . Backfisch durch Schläge miui»
eisernen Lichtstock vier Wunden auf daiillU
beibrachie , wodurch zwar ohne seine M »,
Andern Absicht , der am Abend des 14. Lkiik
l . I erfolgte Tod des Backfisch vmusch
wurde , daß jedoch dieser eingclretene , schamn
Erfolg der gemeinschaftlich bezweckte » Koisümr
letzuug von allen fünf Angeschuldigtenmick .
gemeiner Erfahrung bei Anwendung gamdÄ
chm Aufmerksamkeit oder Beflissenheit
zusehen und zn vermeiden gewesen wän, «,
Sebastian Wagner insbesondere , wcm at
nicht als sehr wahrscheinliche , so doch aichusl
als sehr unwahrscheinliche Folge seiner D
lungswcise ,

auf den Grund der 88 213 Ziff . 3 , 212 , 241 , U
102 , 125 , l21 , 233 des St . G .B ., wegen fabrliWD
Tödtung , verursacht durch vorsätzliche , imAsscklil
in verbrecherischer Verbindung verübte Körpernd
tzung , Nikolaus Christ unter dem Strafmilderiiy
grund des 8 233 St .G . B . in Anklagestand zu «eisq4
und zur Aburthcilung vor das SchwurgeiiÄ 8
Großh - Kreis - und Hofgerichls Mannheim zu vn« »

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten Ehmm
Kraus hiermit bekannt gemacht -

Mannheim , den 26 . November 1868 .
Großh . Kreis - und Hofgericht .

Raths - und Anklagekammer , I . Abtheilimz .
Weber .

Bumillkt ,

Z .s .188 . Nr . 5109 . Heidelberg . (Bels »"
machung .) In Sachen der Ehefrau deS M>W>

Peter H artmann , Katharina , geb . Welz , iliP*

delberg , Klägerin , gegen ihren an unbekannten Or»
abwesenden Ehemann , Beklagten , Ehescheidungbemk
send, wird auf die von Anwalt Faas aus Grunds
der Verunglimpfung und harter Mißhandlung
bene Klage Tagfahrt zum Versuch einer gütlichen «?

legung der Streitigkeiten beider Eheleute vor dein
terzeichneteu anberaunit auf

Mittwoch den 16 . Dezember d. I .,
Vormittags 11 Uhr ,

wozu der flüchtige Beklagte geladen wird , mit dciiin»

fügen , daß sein Ausbleiben als Verweigerung der M

söhnung betrachtet würde , und mit der Auflage, er»

hier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , widrige"
^

alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse niu
gleichen Wirkung , wie wenn sic dem Beklagten N»

eröffnet wären , an der Gcricht «Stafel angesch"»
würden .

Heidelberg , den 27 . November 1868 .
Großh . bad . Kreisgericht , Civilkanimer.

Der Vorsitzende :
Krebs .

Satter » " '

Z .s .145 . Nr . 12,563/64 . Konstanz ,
säumungserkenntniß .) In Sachen der
rolina Weiß , geb . Hörinann , von Konstanz,
geri » , gegen ihren Ehemann Leopold Weiß von

stanz , Beklagten , Vermögensabsonderung betr. '

I. Werden die Thatsachcn der Klage für M »

angenommen und wird der Beklagte mit seinen
gen Einreden ausgeschlossen ;

kl . in der Hauptsache aber wird zu Recht cri"

Es sei das Vermögen der Klägerin vo
^

ihres Ehemannes abzusondern , und ha
Beklagte die Kosten de« Rechtsstreits zu » a^

V. R W. .
So geschehen Konstanz , den 23 . Novembern -" "

Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkavnn
^ b - k

'
ind .

2 -h „ ss.

Z .q .155 . Nr . 9482 . Schönau . ( B - '
A ,

machung .) Der als Agent der deutschen w - H
sicherungs -Gesellschaft auf Gegenseitigkeit m» . ^ .
in Nürnberg für den diesseitigen Bezirk den . ° M
Kaufmann August Fehrenbach von Zcu d"

Agentur unter dem Gestrigen niedergelegt .
Schönau , den 7 Dezember 1868 .

Großh . bad . Bezirksamt . -

Siegel .

Druck und Verlag der <8. Braun ' schr« Hofbuchdruckerei .
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